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Einleitung 

Wenn Du auf die Nachrichten in der westlichen Welt heutzutage hörst, dann sieht Deine 
Zukunft nicht gut aus. Es sieht nicht gut für Dich aus, nicht für Deine Kinder, und auch nichtz 
für Deine Enkel. Die „Experten“ erklären uns, dass es für uns nur schlechter wird, ebenso für 
unsere Familie, unser Land und Gottes Gemeinde. Alles, worüber sie reden ist der 
Coronavirus, die Wirtschaft und Politik. 
 
Die Nachrichtesender existieren nicht nur um über aktuelle Geschehnisse zu berichten, 
sondern beeinflussen auch wie Du denkst. Gott schaut sich nicht die Nachrichten im 
Deutschen Fernsehen an und liest auch nicht die deutsche Zeitung, um festzustellen, was er 
in Deinem Leben tun kann. Er sucht nach Gläubigen, die in der Hoffnung und dem Vertrauen 
darauf leben, dass er Großes in ihrem Leben jeden Tag tut. Lass die Welt Dich nicht in einen 
schlechten Tag, Woche, Monat, Jahr, gar Zukunft reden! 
 

Lehre 

Es gibt Hoffnung für die Zukunft und das Beste kommt erst noch! 
 

1. Psalm 42,6 1 
Erhalte Deine Hoffnung zurück! 

 

2. 1. Chronik 4,10 2 das Gebet von Jabez 
Bob‘s Mission ist es, dienende Leiter zu lehren, trainieren, beraten und zu ermutigen. 
 

Warum können wir Hoffnung haben? 
 

3. 1. Korinther 13,133 
Weil Hoffnung eine starke, geistliche Kraft ist. Es ist nicht bloß Wunschdenken. 

 

4. Römer 15,13 4 
Gott ist ein Gott der Hoffnung. Er ist lebendig. 

 

5. Psalm 119,49 5 
Aufgrund Gottes Wort. Unsere Zukunft ist so hell wie die Versprechen Gottes. 

 

6. Sacharja 9,12 6 
dort heißt es: „Wir sind Gefangene der Hoffnung.” 

 

7. Hebräer 6,19 7 
dort heißt es: „diese Hoffnung haben wir als einen festen Anker der Seele.“ Je größer 
das Schiff, desto größer der Anker. 

 
I freue mich darauf, diese Botschaft zu predigen.  
 
Seit gesegnet,  
Bob 
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1 Was bist du so aufgelöst, meine Seele, und stöhnst in mir? Harre auf Gott! – denn ich 
werde ihn noch preisen ⟨für⟩ die Heilstaten seines Angesichts. {in der englischen Bibel ist es 
Vers 5} 
2 Aber Jabez hatte den Gott Israels angerufen und gesagt: Dass du mich doch segnen und 
mein Gebiet erweitern mögest und deine Hand mit mir sei und du das Übel ⟨von mir⟩ fern 
hieltest, dass kein Schmerz mich ⟨treffe⟩! Und Gott ließ kommen, was er erbeten hatte. 
3 Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; die Größte aber von diesen ist die 
Liebe. 
4  Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und allem Frieden im Glauben, 
damit ihr überreich seid in der Hoffnung durch die Kraft des Heiligen Geistes! 
5 Gedenke des Wortes an deinen Knecht, worauf du mich hast warten lassen! 
6 Kehrt zur Festung zurück, ihr auf Hoffnung Gefangenen! Auch heute verkündige ich: 
Doppeltes erstatte ich dir. 
7 Diese haben wir als einen sicheren und festen Anker der Seele, der in das Innere des 
Vorhangs hineinreicht, 


